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Stanislaw Lem, weltberühm-
ter Science-Fiction-Autor und
Vordenker der Virtuellen Realität,
im Gespräch mit CHIP.

PC-Terminplaner sollen Ord-
nung in den Tagesablauf brin-
gen. Wer das am besten schafft,
untersucht ein Vergleichstest. 

Homebanking wird jetzt zum
reinen Online-Vergnügen dank
KIT-Standard – sagen die Ban-
ker. Was erst mal zu beweisen
wäre. CHIP macht die Probe.

Lexika auf CD-ROM haben
ihren gedruckten Kollegen vieles
voraus. Was spezielle und
allgemeine digitale Nachschla-
gewerke in der Praxis taugen,
zeigen Übersicht und Erfah-
rungsbericht.

Die richtige Papiersorte
entscheidet über die Qualität
des Ausdrucks. CHIP sagt
Ihnen, welche Ihr Tintenstrahler
für welche Anwendung gern
hätte.

Monitore sind sensible Wesen.
Lesen Sie im Praxisteil, worauf
Sie achten müssen: Kalibrie-
rung, Ergonomie, Konfiguration
und Aufstellung.

Steuern zahlt keiner gern
zuviel. Ob die aktuellen Steuer-
programme den Gang zum
Berater ersetzen können, hat
CHIP geprüft. 

Änderungen aus Gründen

der Aktualität vorbehalten.

Weitere Themen

Windows-95-Praxis 

 

Eine Goldmine mit Fallgruben: Um mit der
aberwitzigen Funktionsvielfalt klarzukom-
men, die Absturzgefahr zu bannen und die
Ressourcen auszureizen, bringt CHIP die
ultimativen Win-95-Tips und Tricks von 
A bis Z. Für Anfänger und Zauberlehrlinge
gleichermaßen aufschlußreich und nützlich.
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Nur wenn die richtige Gra-
fikkarte im richtigen PC sitzt,
optimal konfiguriert und auf
ihren Monitor abgestimmt
ist, kommt Freude auf. CHIP
hat die aktuellen Karten ei-
nem Vergleichstest unterzo-
gen und sagt Ihnen, was Sie
für Ihr Geld erwarten dürfen,
wie die Bildveredler einge-
baut und eingestellt werden,
worauf bei der Ergonomie zu
achten ist und welche Trends
im Kommen sind: bewegte
und 3D-Bilder.
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Die ganz andere Kneipe
Am Tresen wurde schon immer leidenschaftlich
gequatscht. Ab sofort wird gechattet: Neon- 
und Hinterhofkneipen, Wirtshäuser und schräge
Schuppen stellen sich PC in die Stube, klemmen sie
ans Internet und nennen sich fortan Cyber-Café.
CHIP hat die Datenautobahn-Raststätten in ganz
Deutschland besucht und getestet. Ein neuer
Trend oder nur ein Marketing-Gag? Was zieht
mehr: Wein, Weib und Gesang oder World-Wide
Web? Mit Limes und Cola? CHIP antwortet.
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